
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
Pratteln, im Mai 2022 

 
 

Jahresbericht 2021 der CVP Basel-Landschaft 
 

Das Geschäftsjahr 2021 der CVP Basel-Landschaft war geprägt durch den Namensänderungs-

prozess, verschiedene Volksabstimmungen, erste Vorbereitungsarbeiten für die Wahlen 2023 

sowie die COVID-19-Pandemie. 

 

Auch im Jahr 2021 begleitete uns das Coronavirus, COVID-19. Erst im April 2021 konnte ein wirksamer 

Impfstoff entwickelt werden, welcher das Zusammenleben wieder einfacher gestalten sollte. 

 

Die CVP BL konnte sich auch in verschiedenen Abstimmungskämpfen erfolgreich einbringen. Im März 

setzte sich unsere Partei intensiv für das Freihandelsabkommen mit Indonesien ein. Mit den beiden 

Gesetzesrevisionen über die Bekämpfung der Schwarzarbeit und über die Arbeitsmarktaufsicht konnte 

eine starke überparteiliche Kampagne aus SP, CVP, glp, FDP und SVP die Volksabstimmung gewinnen 

und hoffentlich einen Schlussstrich unter die leidige Thematik Schwarzarbeitskontrollen ziehen. 

 

Im Juni wurde mit einem Ja-Anteil von knapp 59% der Kurs des Bunderats zur Bewältigung der Covid-

19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) bestätigt. Sehr zum Bedauern unserer Partei wurde das CO2-Gesetz 

mit einem Nein-Anteil von 53% abgelehnt. Griffige Massnahmen zur Reduktion des CO2-Anteils fehlen 

somit weiterhin. Weiter wurde die Ausgabenbewilligung zur Projektierung Tramverlängerung Linie 14 

abgelehnt, welche gerade für unseren Wirtschaftsraum von enormer Bedeutung gewesen wäre. Nun ist 

Kreativität gefragt, um eine ähnliche Verkehrssituation wie im Gebiet Bachgraben in Allschwil zu ver-

meiden. 

 

Historisches brachte die Schweizer Stimmbevölkerung im September zustande. Einerseits bodigte sie 

mit 67% die JUSO-Initiative (sogenannte «99%-Initiative»), andererseits wurde mit ebenso 67% die 

Vorlage für die «Ehe für alle» angenommen. 

 

Zur Änderung des Covid-19-Gesetzes – mit Fokus auf die Unterstützung von Härtefällen, Kulturschaf-

fende, Veranstaltungen usw. – konnten sich im November die Stimmbevölkerung nochmals äussern. 

Mit knapp 65% wurde die Änderung deutlicher angenommen, als es im Juni der Fall war. 

 

 

Parteivorstand 

Auch in diesem Geschäftsjahr traf sich der Parteivorstand vermehrt auf elektronischem Wege, um über 

aktuelle Geschäfte und Themen zu befinden. Die ordentliche Generalversammlung sowie die Ge-

samterneuerungswahl des Parteivorstands der CVP BL konnte unter Einhaltung der Schutzmassnah-

men im Kultur- und Sportzentrum in Pratteln durchgeführt werden. 
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Aus dem Parteivorstand wurden Nadja Lüthi (ehemalige Präsidentin Junge CVP BL) und Landrat Felix 

Keller (Allschwil) verabschiedet. Neu haben sich Giovanna Lanza (CVP Frauen BL), Marie-Caroline 

Messerli (Präsidentin Junge CVP BL) und Simon Oberbeck (Fraktionspräsident CVP/glp per 1.7.2021) 

für den Vorstand zur Verfügung gestellt. Die weitere Zusammensetzung des Vorstandes bestehend aus 

Béatrix von Sury d’Aspremont (Vizepräsidentin), Nationalrätin Elisabeth Schneider-Schneiter, Regie-

rungsrat Anton Lauber, Remo Oser und Thomas Bretscher wurde von den Mitgliedern ebenfalls vollum-

fänglich bestätigt. 

 

 

Arbeitsgruppen & Sektionen 

Die Arbeitsgruppen und Sektionen haben auch im vergangenen Jahr wertvolle Arbeit geleistet. Daran 

beteiligt waren die Mitglieder sowie Amtsträgerinnen und -träger der CVP Basel-Landschaft. Die Vorbe-

reitungsarbeiten zum Namensänderungsprozess sowie für die Landrats- und Regierungsratswahlen 

2023 wurden in mehreren Konferenzen zwischen der Kantonalpartei und den Sektionen vorgenommen. 

 

Einen besonderen Dank geht daher an die fleissigen Helferinnen und Helfer sowie an alle Personen, 

welche sich der Verantwortung eines öffentlichen Amtes stellen. Herzlichen Dank! 

 

 

Persönlich 

Nachdem sich im November 2020 die Delegierten der CVP Schweiz für den neuen Namen ausgespro-

chen hatten, wurde im Februar 21 der parteiinterne Prozess für die Namensänderung aufgegleist. Be-

reits im April fand eine Informationsveranstaltung online statt. Dieser Anlass wurde rege genutzt, um 

sich aus erster Hand zu den einzelnen Punkten zum bevorstehenden Namenswechsel zu informieren, 

Unsicherheiten zu klären, Fragen zu stellen und die Gelegenheit zu nutzen, mit dem Generalsekretariat 

Die Mitte Schweiz und dem Vorstand der CVP Basel-Landschaft in den Dialog zu treten. 

 

Anlässlich der Generalversammlung im Juni 2021 wurde die Namensänderung fast einstimmig be-

schlossen. Eine neue Zukunft als «Die Mitte Kanton Basel-Landschaft» brach somit an. Am selben 

Abend schenkten mir die Mitglieder erneut ihr Vertrauen und wählten mich einstimmig zum Präsidenten. 

Nochmals herzlichen Dank dafür! Ein letztes Mal äussere ich mich mit diesem Jahresbericht als Präsi-

dent der CVP BL. 

 

Einen besonderen Dank spreche ich auch meinen Vorstandskolleginnen und –kollegen, unserer Natio-

nalrätin, unserem Regierungsrat sowie unseren Landrätinnen und Landräten aus, welche alle tatkräftig 

anpacken und unsere Partei weiter voranbringen. Weiter bedanke ich mich besonders bei Dominique 

Häring, unserer Generalsekretärin, sowie Monika Botrugno, unserer Finanzchefin, die beide mit ihrer 

Tatkraft für eine enorme Unterstützung und für die flüssigen Mittel gesorgt haben. 

 

Wir wollen die relevante politische Kraft der Mitte sein. Dazu braucht es eine starke Mitte, die der Pola-

risierung und der Problembewirtschaftung der anderen Parteien eine Politik des Konsenses und der 

Lösungen entgegenhält. Ich zähle weiterhin auf die Unterstützung aller Mitglieder, gemeinsam gehen 

wir dies an! 

 

 

Für den Vorstand: 

 

 

 

Silvio Armando Fareri 

Präsident CVP Basel-Landschaft 


